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Deutſches Reich
X Berlin 24 Nov Die Lage der Arbeiter in der dieſer Beziebim

rks Jnduſtrie Preußens iſt erfreulicherweiſev wen Feſchilderten Mißerfolgen der Werke im Jahre 1885
t merklich beeinträchtigt worden und im allgemeinen p
denſtellend geblieben Wenn auch in einzelnen Bezir

Arbeiterentlaſſungen nicht ganz zu vermeiden waren ſo hat
t doch die Gelegenheit zur Beſchäftigung im großen und

en nicht vermindert Auch der Verdienſt hat eine weſentliche
Schmälerung nicht erfahren und erwies ſich bei dem anhaltend
ſebrigen Stande der Lebensmittelpreiſe überall den jeweiligen

értlichen Verhältniſſen entſprechend und ausreichend Auf vielen
Werken iſt der Durchſchnittslohn ſogar noch weiter in die

öhe gegangen Nur beim Eiſenerzbergbau machte ſich viel
Fach ein Ausfall am JahresArbeitsverdienſt infolge von Feier
chichten oder Lohnherabſetzungen bemerkbar Der Geſundheits
uſtand war in den berg und hüttenmänniſchen Gewerbs
ezirken im allgemeinen ein ſehr günſtiger außerordentliche

Krankheiten oder ſonſtige Nothſtände ſind nirgends hervor
getreten Die Geſammtzahl der durchſchnittlich beſchäftigten
Arbeiter ſtellte ſich auf 290,750 663 mehr als im Vorjahre
um Erſatz und zur Vermehrung der Belegſchaft wurde faſt

ausſchließlich junger Nachwuchs des anſäſſigen Arbeiterſtandes
herangezogen von den Arbeiterentlaſſungen dagegen ſind in erſter
Reihe die unſtändigen Bergleute fremder Nationalität betroffen
Ein Mangel an Arbeitern machte ſich nur vorübergehend in
einzelnen Theilen der Mark Brandenburg infolge der raſchen
Entwickelung des dortigen Braunkohlen Bergbaues be
merkbar Arbeits Einſtellungen ſind im Jahre 1885
in der Montan Jnduſtrie nicht vorgekommen Die
Zahl der Unglücksfälle hat ſich leider gegen die beiden
Vorjahre recht bedeutend erhöht Jm ganzen ſind beim Berg
werksbetriebe Preußens einſchließlich der Gewinnung von Steinen
und Erden 841 Verunglückungen mit tödtlichem Ausgange gegen
751 im Vorjahre zu beklagen geweſen Die Vermehrung wurde
namentlich durch die Maſſenverunglückung von 180 Arbeitern
infolge von Schlagwetter am 17 März 1885 bei Saarbrücken
herbeigeführt Die zur Hebung der wirthſchaftlichen geiſtigen
und ſiltlichen Zuſtände der bergmänniſchen Arbeiterbevölkerung
geſchaffenen Wohlfahrtseinrichtungen haben auch im v J ihre
ſegensreiche Wirkſamkeit ausgeübt Die genoſſenſchaftlichen
Konſumvereine ſowie die von den Werksverwaltungen ein
gerichteten Konſumanſtalten für Lebensmittel und Haushalts
Bedürfniſſe haben an Ausdehnung zugenommen und ſowohl
die Mitgliederzahl als auch den Geſchäftsumfang bedeutend
erweitert Daneben wurde von einzelnen größeren Werken
wie früher Roggen und Mehl im großen beſchafft und an
die Arbeiter vertheilt Jn der Erbauung von Arbeiterwohnuugen
und Schlafhäuſern iſt trotz des geringen Wachsthums der
Belegſchaft kein Stillſtand eingetreten
der Anſiedelung durch Gewährung von Baudarlehen und Bau
prämien zum Bau eigener Häuſer nahm weiteren Fortgang
Jn unveränderter Weiſe wurde endlich auch den zur Hebung
des geiſtigen und ſittlichen Wohles des Arbeiterſtandes be
ſtehenden mannichfachen Einrichtungen insbeſondere den Werks
Fortbildungs und Arbeitsſchulen für jugendliche Arbeiter bezw
Bergmannstöchter ſowie den Arbeiterbibliotheken und ähn
lichen Anſtalten die lebhafte und thatkräftige Unterſtützung
der Werksverwaltungen zutheil

Wiſſenfchaft Kunſt Literatur
Der Kaiſer hat das auf der Jubiläums Kunſtausſtellung

vom Portraitmaler Julius Löwenſohn in Berlin ausgeſtellt ge
weſene auf Elfenbein gemalte Tableau die Miniatür
portraits der Hereſcher auf dem preußiſchen Throne ſeit Friedrich
S und das Bild unſeres Kronprinzen umfaſſend
angekauft

Dr Adolf Kohut in Dresden hat ſoeben zu dem am
18 Dez d J bevorſtehenden 100 jährigen Geburtstage
Karl Maria v Weber s ein Weber Gedenkbuch heraus
gegeben in welchem er auch verſchiedenes noch ungedrucktes
Material der Oeffentlichkeit zu übergeben in der Lage iſt Das
163 Seiten 89 umfaſſende 2 M koſtende und mit einem Bild
niſſe des Komponiſten geſchmückte Büchlein verlegt von O Schmidt
ReudnitzLeipzig will keine erſchöpfende Beſchreibung des Lebens
ganges Weber s geben ſondern greift einzelne Theile des reich
haltigen Stoffes z B den Charakter K M v Weber s die
Gattin Weber s das Verhältniß zwiſchen Spontini und Weber
Weber als Schriftſteller ſeinen Tod und die Ueberführung ſeiner
Aſche nach Deutſchland heraus die durch die Gründlichkeit der
Schilderung des Feſſelnden viel bieten Zugleich verſendet der
ſelbe Herr Verfaſſer veranlaßt von einer durch die Preſſe
lauſenden Nachricht daß laut Eutiner Kirchenbuch K M v Weber
am 20 Nov 1786 getauft ſei mithin nicht erſt am 18 Dez
geboren ſein könne eine Mittheilung in welcher der 18 Dez
ausdrücklich als Geburtstag des Komponiſten feſtgehalten wird
Eine Notiz von der eigenen Hand des Vaters Franz Anton
w Weber bezeichnet den 18 Dez als den Geburtstag ſeines
Sohnes Thatſache iſt daß das letztere Datum ſtets als der
Geburtstag Webers in der Familie gefeiert wurde und daß dieſer
migehtt Selbſtbiographie den 18 Dez als ſeinen Geburtstag
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EineVon dem vortrefflichen Buche Der Trotzkopf
Penſionsgeſchichte für erwachſene Mädchen von Emma v Rhoden
Emmy Friedrich Friedrich Stultgart Guſtav Weiſe iſt bereits
die dritte mit dem Bilde der Verfaſſerin geſchmückte Auf
age erſchienen Jn drei Jahren drei ſtarke Auflagen Gewiß

We ſeltener Erfolg bei der Ueberfülle der jährlich auf dem
eihnachtsmarkte erſcheinenden Jugendſchriften

Gerichtsverhandlungen
Der ſpremberger Sozialiſtenprozeß

vor dem Schwurgericht
Bericht der Saale Zeitung

Schluß der Verhandlung vom Dienstag

5 Kotthus 23 Nobv Zeugen Hotelbeſitzer Schwetaſch und Rathskellerwirth
pem s bekunden daß die ganze Bewegung mit der Sozial
Hin ratie gar nichts zu thun und überhaupt keinen politiſchen
daß grund äghabt habe Zeuge Behrends iſt der Anſicht
De pe ganze Bewegung gegen Hubrich gerichtet geweſen ſei

weiteren Zeugenausſagen bringen nichts Neues mehr zutage
Hierauf tritt Vertagung bis Mittwoch ein

Di t M Kottbus 24 NovZeu r heutige Verhandlung beginnt mit der Veruehmung weiterer
r Einer derſelben deponirt daß er mit dem Angeklagten

geſa t am Nachmittag des 1 Mai geſprochen und daß dieſer ihm
chen bade Geſtern dabe ich einen Sabelhieb von Huhrich
abe d das werde ich dem rothköpfigen Hund gedenken heute
dies eht s los da ſoll er es bekommen Korn beſtreitet
kandel 8 wird ſodann feſtgeſtellt daß an jenem Abend der Gas

elaber auf dem Markte nicht gebrannt hat welcher Umſtand

Auch die Beförderung
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anmußte Einer der Geſchworenen bemerkt daß er geſtern abend in
Verſuche angeſtellt und ſich übei Nichtanzündung des Kandelabers ſegte ab daß

von Perſonen nicht gut möglich ſei Die weitere Beweis Es
aufnahme iſt unweſentlich

Um 12 Uhr beginnt das Plaidoyer des Staatsanwalts
Haucke Die Revolte in Spremberg fordere ſo führt der
ſelbe aus die ſtrengſte Beſtrafung Dieſelbe entſpreche wenn
ſie auch nicht von den eigentlichen Führern der Sozialdemokratie
angeſtiftet worden ſei doch eben nur der ſozialdemokratiſchen Ge
ſinnung der Anführer und trage
Charakter Darauf deuten die Rufe nach Dynamit und nach
Brandbomben für deren Anfertigung ja Moſt in Amerika eine
eigene Schule gegründet hat Die Sozialdemokraten ſind ja noch
nicht ſo weit ſich ſolcher Mittel zu bedienen Die pare vom
1 Mai ſollte eben die Zerſtörung des Rathhauſes und anderen
Eigenthums kurz alles deſſen bringen was man abends vorher
nicht in Angriff hatte nehmen können
war nach dem Ergebniß der Beweisaufnahme ein verabredeter
und vorbereiteter darauf denten Aeußerungen wie die von Korn
heute abend geht s los und die von Rietſchel heut abendkommen die Meſſer ran Die Vertheidigung witd nun wohl

auszuführen verſuchen daß die ganze Bewegung gegen Hubrich
gerichtet geweſen ſei der ſich bei den Geſtellungs
pflichtigen und Arbeitern verhaßt gemacht und ſchließlich auch in
ſeinen Depoſitionen bezüglich des Thatbeſtandes als unglaub
würdig dargeſtellt habe will ja zugeben daß es beſſer ge
weſen wäre wenn Hubrich in den erſten Prozeſſen nicht mit
ſolcher Beſtimmtheit beſtritten hätte Schimpfworte gegen die
Geſtellungs pflichtigen gebraucht und dieſelben dadurch gereizt zu
haben während im letzten Prozeſſe theils die Ausſtoßung ſolcher
Schimpfwörter von andern Zeugen behauptet und von ihm ſelbſt
als möglich zugegeben worden iſt Aber alles dieſes
erſchüttert durchaus nicht die Glaubwürdigkeit des Hubrich
Er wie andere Polizeibeamte haben vergeblich zum Aus
einandergehen der Menge aufgefordert welche aber nicht
Folge leiſtete ſondern vielmehr mit Gewaltthätigkeit mit
Stein und Flaſchewerfen und Drohungen antwortete
Eine Anzahl von Perſonen wurde von den Steinen getroffen
Der Staatsanwalt ſkizzirt nun die Thätigkeit der einzelnen An
geklagten Säbiſchka ſei auch hier wieder in den Vordergrund
getreten und ſei als Rädelsführer zu betrachten Korn ſei ein
Haupttheilnehmer geweſen und habe ſogar mit einer Flaſche ge
worfen Auch Sydow hat ſich als Führer eines Zuges unter
den Tumultuanten Kucher namentlich durch drohende Ausrufe
durch Hochrufe auf die freie Republik und Aufhetzung der anderen
bemerkbar gemacht Rietſchel habe ſich an der Zuſammenrottung
und beim Steinwerfen betheiligt Tittel gen Hoffmann wie der
Zeuge bekundet den Wunſch nach Dynamit laut werden laſſen
und ſich bei der Leitung der ſozialdemokratiſchen Geſänge gleich
jam als Kantor bemerkbar gemacht Der Staatsanwalt be
antragt die Schuldfrage wegen ſchweren Landfriedensbruchs be
züglich Auflaufs und Widerſtands zu bejahen

A Hammerſchmidt für Säbiſchka Von ſozialiſtiſchem
oder gar anarchiſtiſchem Charakter der Vorgänge kann gar keine
Rede ſein Was iſt denn geſchehen um dieſe Annahme zu recht
fertigen Zwanzig bis dreißig Bürger ohne Hieb und Schuß
waffen haben genügt um die ganzen viele Hunderte von Menſchen
zum Auseinandergehen zu bringen Allerdings ſind dabei einige
Steinwürfe gefallen aber im Ganzen hat ſich dieſer Aufkauf
leichter zerſtreuen laſſen als irgend ein anderer Mit vereinten
Kräften iſt überhaupt nichts gegen Perſonen und Sachen unker
nommen worden und deshalb fällt der Begriff des Landfriedens
bruchs bei ſämmtlichen Angeklagten Säbiſchka iſt vor Beginn
irgendwelcher Gewaltthätigkeit von zwei Freunden weggeführt
worden und iſt thatſächlich ſchwer betrunken geweſen Jn Bezug auf
ihn iſt alſo die Schuldfrage wegen Landfriedensbruchs zu ver
neinen

A Schulz für Korn und Rietſchel Gegen Rietſchel iſt
gar nichts Poſitives erwieſen ihn belaſtet nur die Ausſage des
Wächters Schmidt deſſen Ausſagen aber ſich geſtern in Bezug auf
das angebliche Flaſchenwerfen des Angeklagten Korn als unzuver
läſſig erwieſen haben Korn der eines Hauptes Länge größer
iſt als alle anderen und deswegen von allen Belaſtungszeugen
geſehen worden iſt hat ſich wohl auch des Auflaufs aber durch
qus nicht der Rädelsführerſchaft ſchuldig gemacht und in Be
ziehung auf ſein Flaſchenwerfen liegt kein direkt belaſtendes
Zeugniß vor Der ganze Vorfall charakteriſirt ſich als reiner

RadauAbend bei dem nicht eine einzige Fenſterſcheibe entzwei
ging Angeſehene ſpremberger Bürger die Zeugen der Vorfälle
waren haben bekundet daß in der ganzen Sache von Politik
nicht eine Spur gelegen habe t

A Kuhne bittet um vollſtändige Freiſprechnng des Angekl
Sydow in Zedeg auf den nichts Poſitives erwieſen ſei

Vertheidiger Aſſeſſor Wilde für Kucher hält die Bewegung
nur gegen Hubrich gerichtet geweſen Kucher habe keine Gewalt
thätigkeiten verübt und angeblich nur drohende Rufe ausgeſtoßen
die man ebenſo wie die Rufe Es lebe die Republik nicht
ernſthaft nehmen könne Wegen dieſes groben Unfugs kann er
doch nicht mit Zuchthaus beſtraft worden

9t A Lorenz Der ganze Putſch war ohne Bedeutung Das
iſt die übereinſtimmende Anſicht der ganzen ſpremberger Bürger
ſchaft Aber auch die Polizei hatte in Wirklichkeit dieſelbe Anſicht
Die ganze Sache kann höchſtens auf groben Unfug reduzirt
werden Gegen Tittel iſt kein überzeugender Beweis geführt
worden Derſelbe hatte am 30 April dem Säbiſchka ſogar den
ringen Rath gegeben den Unſinn mit der rothen Fahne
ein zu laſſen
Nach der Tetdele pung durch den Vorſitzenden ziehen ſich

die Geſchworenen um 2 Uhr zur Berathung zurück

Kottbus 24 Nov Du dem zweiten ſpremberger
Krawallprozeß erklären die Geſchworenen Säbiſchka Korn
und Kucher des Landfriedensbruchs nicht der Rädelsführerſchaft
ſchuldig Außerdem Korn Kucher und Rieichel des Aufruhrs
ſchuldig und verneinen die Schuldfragen bezüglich des Sydow
und Tittel Der Gerichtshof verurtheilte Säbiſchka und Korn
zu 1 e Jahren Kucher zu 8 Monaten Rietchel zu 3 Monaten
Gefängniß und ſprach Sydow und Tittel frei

M Torgau 23 Nov Schwurgerichtsverhandlungen
Am Freitag erſchienen auf der ter der Häusler F W
Liſchke und deſſen Ehefrau aus Mönchenhöfe wegen vörſätz
licher Brandſtiftung Die Verhandlung endete mit Freiſprechung
der beiden Angeklagten Am Sonnabend erſchienen als An
geklagte der Handarbeiter F E E Strohfeld aus Cölſa wegen
wiſſentlichen Meineids und der Gutsbeſitzer F Kluge aus Doms
dorf wegen Verleitung dazu vor Gericht Beide wurden zu einer
Zuchthaüsſtrafe von je 3 Jahren und Ehrverluſt auf gleiche
Dauer verurtheilt Auch wurde erkannt beide Angeklagte fi
dauernd unfähig zu erklären eidlich als Zeugen vernommen
werden zu können

Nordhaufen 23 Nov Das Schwurgericht verhandelte
heute gegen den 24jährigen Bauernſohn Angſt e aus
Petersdorf wegen Körperverletzung mit tödtlichem Er
folge Jn der Nacht zum 2 Juni wurde die hieſige Gegend
von einem furchtbaren Unwetter verbunden mit Hagelſchlag und
wolkenbruchartigem Regen heimgeſucht Kein Auge vermochte vor
Bangigkeit und Aufregung zu ſchlafen Am Morgen des 2 Juni
lief nun die Landbevölkerung in die Fluren um die angerichteten
Schäden zu beſichtigen der Angeklagte ging mit einer
Schaufel hinaus nach der ſog Windlinke um die Aecker ſeines
Vaters zu beſichtigen und dem Waſſer Abfluß zu geben Er traf

dem Erkennen einzelner Perſönlichkeiten binderlich ſein dort auch ſeinen Agter nrit und den Sohn Sriedris

bereits einen anarchiſtiſchen

Der Putſch des 1 Mai

Lutze die ebenf an ihren Aeckern mit
t waren und behaupteten nicht J tet z dieVorfluth zu geben Hagenfeld müſſe ſein Waſſer ſelbſt behalten

kam zwiſchen den jungen zu böſen Ausemander
ſetzungen Lutze jun erhob die Schaufel und ſchlug damit dem
Vetter Hagenfeld einen Finger entzwei dieſer ſchlug nun ebenfalls
W und traf ſchwer den jungen Lutze er erhob auch noch einen

tein und warf dieſen nach jenem Blutend Lutze mit ſeinem
Vater nach hauſe abends war er todt waren heute drei
Aerzte als Sachverſtändige zu vernehmen Der Vertheidger

Ubert Träger nahm Nothwehr an und die ſechsſtündige
handlung endete denn auch mit Freiſprechung des Angekla

Vordhauſen 24 Nov Das Schwurgericht veru
heute den Handlungsgehilfen Karl Müller aus Sangerhauſen
wegen Vergehens gegen 8 212 I der Konkursordnung zu drei
Monaten und einer Woche Gefängniß die aber als ver
erachtet werden Ferner wurde der Dienſtknecht Heint

enneckenſtein aus Oberſachswerfen der am Sonntag den
15 r in trunkenem Muthe einen Reſtdiemen im Werthe a

niß20 M vorſätzlich in Brand geſetzt zu drei Monaten Gefän
verurtheilt

Provinzial Rachrichten S
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
K DToxgan 23 Nov Die ſchon ſeit mehreren Jahren erprobte Einrichtung den Nachmittagsunterricht J den

hieſigen Schulen auf etwa zwei Monate um eine halbe
Stunde zu kürzen und dafür die ſonſt auf 3 Uhr falkende
Pauſe im Wegfall zu bringen iſt von geſtern ab auch für dieſes
Jahr wieder in Anwendung gebracht worden Danach beginnt
der Unterricht um 2 Uhr und endigt um 24 Uhr Die an die
königl Eiſenbahn Direktion zu Erfurt von hier aus gerichtete
Eingabe um eine beſſere Bahnverbindung zwiſchen
hier und Falkenberg iſt nicht ganz unberückſichtigt gebliebenDer Hr Miniſter hat nämlich angeordnet daß vom I Dez d J
ab zunächſt ein Frühzug 5 Uhr 31 Min früh verſuchsweiſe von
hier nach Falkenberg abgelaſſen werden ſoll Wenn derſelbe in
der Weiſe benutzt wird daß es erſichtlich iſt daß damit einer
fühlbaren Bedürfniſſe abgeholfen worden iſt ſo ſoll derſelbe
dauernd beibehalten werden Dagegen iſt die Petition bezügl
eines ſpäter von Falkenberg abgehenden Abendzuges für jetzt
unberückſichtigt geblieben doch ſoll falls die neue Einrichtung
ſich bewähren ſollte auch dieſe Angelegenheit in weitere Er
wägung gezogen worden

h Mühlhanſen 21 Nov Die vom hieſigen Krieger Verein
gebildete und ſchon mehrfach bewährte Sanitäts Kolonne hat
ſich der Stadtbehörde auch für Feuersgefahr freiwillig zur
Verfügung o Jn erſterer Beziehung ſind über die Stadt
und deren Vorſtädte ſechs Krankentragen vertheilt bei denen ſich
zugleich ein angemeſſener Vorrath von Verband materialien befindet
und deren Standorte durch ein am Hauſe angebrachtes rothes
Kreuz in weißem Felde und durch ein kleines Schild mit den
Buchſtaben Kr Tr kenntlich gemacht ſind Außerdem aber ſind
noch 25 audere Häuſer durch ein Blechſchild ait rothem Kreuz
bezeichnet in denen ſolche Mannſchaften der Kolonne wohnen die
man gleichfalls mit geeignetem Verbandzeuge verſehen findet
Die Tragen ſtehen bei ſchweren Unglücksfällen und plötzlichen
Erkrankungen auf offener Straße Schlaganfällen Krämpfen
wo ſofortiger Transport des Verunglückten nothwendig erſcheint
zur Benutzung Bei Fenersgefahr werden ſtets 6 Mitglieder
der Kolonne unter einem Kolonnenführer mit einer Trage Ver
bandzeug und zwei Laternen zur Stelle ſein

Nordhanſen 24 Nov Am Montag hat in Heiligen
ſtadt der Ausſchuß zur Unterſtützung der durch die Gewitter
ſchäden am 1 und 2 Juni betroffenen eichsfeldiſchen Ort
ſchaften getagt Es wurde beſchloſſen zwei Unter Ausſchüfſe
zu bilden von denen je einer die Vertheilung der Unterſtützungen
in den Kreiſen Heiligenſtadt und Worbis in die Hand nehmen
ſoll An milden Gaben ſind eingegangen ca 70,000 M Der
Gefammtſchaden beläuft ſich im Kreiſe Worbis auf 1,702,081
im Kreiſe Heiligenſtadt auf 256,000 M Demnach würden im
Verhältniß zu der Schadenhöhe der Unterſtützung auf Worbis
i auf Heiligenſtadt fallen Die Sammlungen ſind noch nicht
abgeſchloſſen Auffällig bemerkt wurde die Nachricht daß Nond
haufen welches doch ſo manche Vortheile am Eichsfelde genieße
jede Betheiligung an einer Sammlung abgelehnt habe Jn
Volkerode war am Sonnabend eine Frau am Herde beſchäftigt
als plötzlich der Rauchfang Schornſtein zuſammenſtürzte
und ſie unter ſeinen Trümmern begrub Trotz ſofortiger ärzt
licher Hilfe trat binnen wenigen Stunden der Tod ein

AHettſtädt 23 Nov Bei der kürzlich ſtattgefundenen Ver
pachtung des der Gewerkſchaft gehörigen Ritterguts Burg
örner zweite Hälfte rechts von der Eislebenerſtraße 325 Morgen
umfaſſend war mit 8 M der Morgen der Siersſeber Oekonom
Hr Schnee Beſtbietender Der Zuſchlag iſt noch nicht ertheilt

K Burg 24 Nov Der Major Richers von der Abth
des Magdeb FeldArt Reg Nr 4 iſt als Commandeur des
2 Hannöv Feld Art Reg Nr 26 mit dem Charakter als Oberſt
lieutenant nach Celle verſetzt Major Mertens vom 10 Hannöv
FeldArt Reg iſt als Abtheilungs Commandeur hierher verſetzt
T Am Sonntag iſt der Stadtälteſte Kreisthierarzt a D
Stadtrath Schröter infolge eines Schlaganfalles geſtorben
Vor längerer Zeit wurde ein 20jähriges Mädchen als es
im Keller zu thun hatte von einem zufällig herabſtürzenden Faſſe
auf den Kopf getroffen infolge deſſen Geiſtesſtörung eintrat
Die Unglückliche iſt jetzt in der Jrrenanſtalt geſtorben

M Seehanſen i 24 Nop Jn der am 290 d am
Seminar zu Oſterburg abgehaltenen reviſoriſchen Prüfung
beſtanden von 36 Geprüften 27 Der Hauptlehrer Hagemanmn
zu Stendal hat ſeinen kürzlich eingebrachten Antrag auf
Penſionirung zurückgezogen da bei ihm das Penſionsgeſetz
für Volksſchullehrer nicht in Anwendung kommt
Schon mehrfach iſt dieſer Punkt in den Penſionsverhältniſſen
der Elementarlehrer an niederen und mittleren Schulen erörtert
worden und es iſt ſehr zu wünſchen daß dies Mißverhältniß
baldigſt beſeitigt wird

Schleuſiugen 23 Nov Jn der dieſer Tage abgehalkenen
Hauptverſammlung des Peſtalozzi Zweigvereins der Dibzes
Schleufingen wurde u a mitgetheilt daß der Zweigverein im
gen Geſchäftsiahre 1 Okt 1885/836 52 Mitgliederund zwar 30 wirkliche und 22 Ehren Mitglieder umfäßte
ſtützt wurden 7 Wittwen und 2 Waiſen mit 244 M Ei
und Ausgabe ne einem Zuſchuſſe von 168 15 M au
Hauptkaſſe 37251 M Der Vorſitzende erſtaltete Bericht
die General Verſammlungen in Nordhauſen Schließlich würde
der bisherige Vorſtand einſtimmig wiedergewählt

z Sondershauſen 24 Nov Der gegenwärtig hier ver
ammelte Landtagsausſchuß wurde geſtern zur fürſitichen

afel gezogen
o Sondershaufen 23 Nov Die hieſige ſehr eleinekathotiſ che

Gemeinde beſitzt kein eigenes Gotteshaus ſondern iſt in die
nordhäuſer Domgemeinde in der Weiſe eingepfarrt daß die beiden
an dieſer amtirenden Geiſtlichen abwechſelnd an beſtimmten
Wöochentagen zur Abhaltung katholiſcher Gottesdienſte und zur
Kentiehema von Amtshandlungen nach hier kommen Dieſe gottes
dienſtlichen Akte werden ſtatt wie bisher in der großen Trimtatis
kirche in der mehr kapellenartigen Cruciskirche die ſeitwie wir bereits berichtet haben in neuem ſchmucken kurzem
wieder in Gebrauch genommen iſt von jetzt ab abgehalten werden



Das friedliche Einvernehmen beider Konfeſſionen hat niemals die

geringſte Trübung erfahren XEifenach 23 Nov Durch den Leichtſinn zweier ausäner treckenunternehmer r die Erdarbeiten zum Bau der

der Wartburg geriethen deren Arbeiter am
vo dadurch in daß die erſteren aügebtich
durchgegangen und die Arbeiter nicht abgelohnt hatten Eine in
der Verblendung gegen das großherzogl Rechnungsamt ſeitens der
Arheſter unternommene Demonſtration hätte für dieſe übel ab
lar t können wenn nicht die betreffende Behörde in humaner
Würdigung der Nothlage der Leute dieſe beſchwichtigt und ſich
vom Hofmarſchallamt in Weimar telegraphiſch die Ermächtigung
erbeten hätte die Löhnung vorſchußweiſe zu zahlen Für diebeit ünternchmer welche durch ihre billigeren Angebote hieſige

Bangewerken verdrängt werden die Folgen nicht ausbleiben

n Weimar 24 Nov Die Nachricht daß ſich hier bereits
ein Ausſchuß gebildet habe der dem verſtorbenen Meiſter Liſzt
hierorts ein Denkmal ſetzen wolle iſt unbegründet ganz ab

eſchen davon daß ſich der Jakobsplan im unanſehnlichſtenElarwiertel belegen wohl am wenigſten für die Aufſtellung eines

Denkmals eignen würde
bz Rodach 21 Nov Das heutige Todtenfeſt führte eine

große Zahl Andächtiger in unſere Friedhofskirche Es galt nicht
allen der jährlichen Gedächtnißfeier für die verſtorbenen Lieben
als vielmehr der Weihe der erneuerten Kirche Dieſelbe hat
durth milde Gaben und Legate ſowie Zuſchüſſe aus der Stadt
kaſſe eine würdige Neuausſchmückung dazu auch ein Harmonium
mit 16 Regiſtern erhalten Ein talentvoller hieſiger Bürgersſohn
der Orxgelbauer C Heerig hat daſſelbe gebaut und ſich damit
ſelbſt ein ehrendes Denkmal in ſeiner Vaterſtadt geſetzt
r

Vermiſchtes
Das Makart Bouquet wird in der berliner Poſt

von Dr Otto Zacharias als eine reiche Fundgrube für mikro
ſkopiſche Organismen bezeichnet inſofern es gelingt zahlreiche
Jnſüſörien zu züchten wenn man ein altes verſtaubtes Exemplar
jener modernen Zimmerdekoration mit Waſſer übergießt und
längere Zeit ſtehen läßt Dazu macht der genannte Zoolog die
wie s ſcheint beherzigenswerthe Bemerkung Vom hygieniſchen
und auch vom einfachen Reinlichkeitsſtandpunkte aus iſt es ganz
unerfindlich wie man die Leidenſchaft für das Stilvolle ſo weit
treiben kann daß man auf Schränke und Simſe jene todtenfahlen
Bouhltets aufſtellt die einen förmlichen Rendezvous Platz für
zahllbſe Mikroorganismen pflanzlicher und thieriſcher Natur ab
geben Eine geſunde Naſe ſollte ſchon durch den widrigen Ge
ruch abgeſtoßen werden welchen dieſe leichenhaften Dekorations
Gegenſtände annehmen wenn ſie Jahr und Tag als höchſt frag
licher Zimmerſchmuck gedient haben Aber die Tyrannei der
Mode will es nun einmal ſo daß die Kunſtgärtnerei dazu bei
trägt den eleganten Empfangsſalon des vornehmen Hauſes eine
nicht zu verkennende Aehnlichkeit mit einem Erbbegräbniß zu
geben Etwas grell aber durchaus nicht unwahr

Einen Roman aus dem Leben erzählt der Pf
Jn einem Städtchen des Oberelſaß verließ vor 17 Jahren ein
Mann mit ſeinem etwa 6jähr Sohne ſeine junge Frau dieſer ein
2jähr Mädchen zurücklaſſend und wanderte nach Südamerika
aus wo er nach 10 Jahren ſtarb Die verlaſſene Frau hatte
ſich nach einiger Zeit von ihrem ungetreuen Mann gerichtlich
ſcheiden laſſen und kurz darauf einen Wittwer in einem benach
barten Dorfe geheirathet der ihr Töchterchen adoptirte Der
ſelbe ſtarb vor 7 Jahren und 3 Jahre darauf folgte ihm die
Frau Jm Auguſt kehrte nun der von dem erſten Manne nach
Südamerika mitgenommene Sohn nach dem Oberelſaß zurück
und fand als ſehr gewandter Kaufmann Anſtellung in einem
großen Geſchäfte Bald knüpfte er ein intimes Verhältniß mit
einer hübſchen Büffetdame in einem benachbarten Städtchen an
Behufs Beſchaffung der zur Verheirathung nöthigen Papiere
begab er ſich nun vor kurzem ſowohl nach ſeiner eigenen als
nach der zweiten Heimathsgemeinde ſeiner Braut wobei ſich
herausſtellte daß er im Begriff war ſeine Schweſter zu heirathen
Man kann ſich die ſchmerzliche Ueberraſchung der letzteren vor
ſtellen als ſie von ihrem Bräutigam die unwiderleglichen Be
weiſe dafür erhielt daß ſie beide Geſchwiſter ſind denn ſie hatte
nichtedie geringſte Rückerinnerung mehr an ihren Vater gehabt
beſonders da die Mutter nie von demſelben geſprochen ſie
übrigens auch in früher Jugend ſchon in fremden Dienſten lebte
Sie hat ihre Stellung verlaſſen und der Bruder befindet ſich
auf der Rückreiſe nach Amerika

IDie Gewinner der Berliner Jubiläums
Lotterie können ſich mit ihren Genoſſen von der Amſterdamer
Kolonial Ausſtellungs Lotterie tröſten denen es noch viel ſchlechter
ergangen iſt Mitten in der Ziehung wurde nämlich die Geſell
ſchaft für bankerott erklärt die angekauſten Gewinne wurden mit
Beſchlag belegt und verkauft Die Loosinhaber haben das Nach
ſehen die Gläubiger erhalten 30 Proz und die ganze Lotterie
erhält ein Nachſpiel vor dem Strafrichter Die Verwaltungsräthe
ſind ſämmtlich angeklagt worden

Nach Unterſchlagung von 40,000 M hat in Köln der
Rechtsanwalt Otto Becker das Weite geſucht

Eine alte Zuchthäuslerin Anfang d M wurde
wie man aus Potsdam ſchreibt eine 73 Jahr alte Frau
welche bereits 43 Jahre und 8 Monate ihres Lebens im Zucht
e neuerdings zu zwei Jahren Strafe ins Zuchthaus
abgeliefert

Ein Familienmörder Jn Raiding dem GeburtsorteLiſzt überfiel am 21 d einer der wohlhabendſten Bauern des
Ortes der 53jährige Franz Bauer ſeine Frau meuchlings nach
dem er ſie in eine Kammer gelockt hatte und erſchlug ſie mit
einer Hacke Hierauf ſtürzte der Mörder in die Küche verſeßte
ſeiner verheiratheten Tochter Johanna Kinzl mit der Hacke drei
wuchtige Hiebe und zerſchmetterte ihr die Hirnſchale Sie wurde
in lebensgefährlichem Zuſtande in ein Nachbarhaus getragen
Eine ledige Tochter Thereſia die Zeugin der Blutthat war und
dem Väter die Mordwaffe entreißen wollte entrann nur durch
rechtzeitige Flucht der Ermordung Nachdem Bauer noch den
vier Monate alten in der Wiege ſchlafenden Säugling ſeiner ver
heiratheten Tochter erſchlagen hatte flüchtete er aus dem Hauſe
und erhängte ſich

war der Bäckergehilfe Michael Dietrich welcher am 21 Aprileine Arie Taglöhnerin in Reinthal bei Enns getödtet und eines
rothſeidenen Tuches im Werthe von 80 Kreuzern des beſten
Stückes ihrer Habe beraubt hatte Dietrich hatte den Raubmord
geleugnet und war bis zum letzten Momente verſtockt geblieben
erſt Urz vor der Hinrichtung geſtand er die That

Kaulbars Tochter Katkoff erhielt folgende Zuſchrift
vom General Kaulbars Den mir mißgünſtigen Ausländern
beſten Dank für die Menge anonhmer Zuſchriften Sie er
ſtreuten mich und vergrößerten gleichzeitig die Briefmarkenſammlüng
meiner Töchter Kaulbars Das wäre wenigſtens ein Ergebniß
der famoſen Miſſion

Perfſonalnachrichten Der Begründer und Beſitzer
der Bexliner BörſenZtg Killiſch v Horn iſt Dienstag abend
nach ten ſchwerem Leiden im Alter von mehr als 60 en

n Killiſch v Horn iſt etwa 20 Jahre ſo lange beſtehtas von ihm egrünreit Blatt als Börſenjournaliſt khätig ge

e ehe a d rechrich angen daß einer der iere des Dr JühlkeLieut GSüntter aus Ulm im Jub ertrun n iſt
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Breslan 24

nrichtung Jn Steyr wurde am 23 d früh um 7 Uhr 30eine e mit dem Strange vollzogen Der Hingerichtete
r

Waaren und Prodnktenberichte
Zucer

Magdeburger Börſe

in6 23 Nov 24 NovGranu r M MKryſtallzucker I FKryſtallzucker II 57e t 49 70 90 19,70 19 90
Korng Rend S 16 7018,85 18 70 18
Nachprod 88 92 7 edo Rend 75 15,70 16,70 16,70 16,70

Tendenz am 24 Nov Behauplet

23 Nov 24 Novein Brodraffinad 28 25 M 26 25 Me
d t 29 00 e 26 00rod Me

Genm Kaſffinade 24,0 25 25 24,50 25,25
Gem Melis I 33 50 v 23 50

Tendenz am 24 Nov Ruhig
Magdeburger Börſe vom 24 Nov

Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Nov 6ez 10 55 Br 10 50 GDez 10 62 bez 10 65 Br 10 62 G
r bez 10 80 BrJan März bez 10 95 Br 10 87 GFebr März bez Br 10 95 GApril Mai 11 15 11 20 bez T 7 Br

Tendenz Stetig wenig Geſchäft
Die Aelteſten der Kaufmannlſchaft

Parts 24 Nov Telegr Rohzucker 889 ruhig loco 27 00 à
Weißer Zucker feſt Nr pr 100 kg pr Nov 32,10 pr Dez
32,80 pr Nov Febr 33,10 pr März Juni 33,75

London 24 Nov Telegr Havannazucker Nr 13 12 nom Rüben
Rohzucker 10 träge Centrifugal Cuba

London 24 Nov Telegr Weitere Meldung NRüben Rohzucker 107,
Antwerpen 23 Nov Telegr Rübenzucker Sofort 25,50 Fres

i ev 26,00 his Frecs Nov Dez 26,75 Fres Jan März 25
i FresNeweYork 23 Nov Telegr Fair refining Muscovades 4 D

Kaſfee
Hambdurg 24 Nov Telegr Kaffee ruhig Umſatz 8000 Sack
Havre 24 Nov Vorm 8 Uhr 45 Min Telegramm von Peimann

Ziegler K Co Kaffee New ork ſchließt mit 20 Points Baiſſe Rio
72900 vene irre 13000 B Recettes für geſtern Hier werthet der Januar

behauptet

Havre 24 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Peimann
Ziegler Co Kaffee Good average Santos per Sept Fres pr
Okt pr Nov pr Dez 72,756 pr Jan 78,00 pr Febr 73,25
pr März 78,60 pr April 78 75 vr Mal 74,00 pr Juni 74 25 Matt
Rio Santos B Recetles für geſternNew Yort 28 Nov Telegr Fair Rio 13

Petrolenm
Berlin 24 Nov Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per 100

kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term feſter Gek 500 Ctr Kündigungs
pr 22 9 Loco Durchſchnittspr per dieſen Mon 23 02 bis
per Okt bis per Nov Dez 23 02 per Dez Jan 43,03 bis

ver Jan Febr 23,4 bez
Stettin 24 Nov Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1

Tara 11,40 M
Hamburg 24 Nov Telegr Feſt Standard whlte loco 7,20

Br 7,10 Gd pr Dez 7,10 Gd pr Jan März 6,75 Gd
Bremen 24 Nov Telegr Schlußbericht Standard whlte loco

a 6,80 bez Ruhig
Antwerpen 24 Nov Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß

loco 165/ bez 16/ Br pr Dez 16 bez 16 Br pr Januar 167
bez 167 Br pr Jan März 16 bez 162 Br Steigend

New York 23 Nov Telegr Raffintirtes Petroleum 7097 Abel Teſt
in NewYork 7 Gd do do in Philadelphia 67 Gd rohes Petroleum
in NewYork 6 do Pipe line Certificates D 77 C

Spiritus
Berlin 24 Nov Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine flau r 70 000 L Sündigungspr 38 0
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 37,2 per dieſen Mon 38
37 5 bis 37 6 per Nov Dez 36 3 bis 37,5 bis 37,6 vez per Dez Jan 28 3
bis 37,6 bis 37,6 bez per Jan Febr bis 87 4 bez per Febr März
bez pr März April bis bis bez per April Mat 89,4 bis 38,8
bis 39,2 bez pr MaiJuni 396 bis 39,7 bis 39 5 bez pr JuniJuli 40,4
bis 39,2 bis 40 4 pr Juli Aug 40 9 bis 40,5 bis 42 1 Spirltus per
100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 37,7 bis 37,5 bis 96 4
bez ab Speicher bis bez

Magdeburg 24 Nov Kartoffelſpiritus für 10,000 Lite Proz loco
ohne Faß 37,80 88 10 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 24 Nov Hermann Walther Kartoffelſpirttus
ſteigend Loco ohne Faß 37,90 bis 38,20 Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde Gd nom für 100 L à 100

Pofen 24 Nov Telegr Loco ohne Faß 34,70 pr Nov 34,90
pr Dez 35,160 pr April Mai 37,40 pr Jan Gek e LErmattend

Breslau 24 Nov war Pr 100 Lit 100 Proz pr Nov
Dez 36,00 pr April Mai 37,60 pr Ma JuniStetttin 24 Nov Telegr Unverändert loco 26,90 pr Nov Dez
36,80 pr Dez Jan 36,80 pr April Mai 38,80

Hamburg 25 Nov Telegr Still pr Nov 261 Brpr Dez Jan 25 Br pr April Mat 25 Br pr MaiJuni Br
Paris 24 Nov Telegr Feſt pr Okt 38,75 pr Nov 39 00

per Nov Dez 40,25 pr Jan April 41 50
Delſagaten Oele Fettlwwagaren

Berlin 24 Novd Amtl Feſtſt Oelfaaten pr 100 f Gekünd
Ctr Wiuterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine unveränd
Gelündigt Centner Kündigungspreis M Loco mit Faß M
ohne Faß 44,02 Durchſchultispr per dielen Monat 45 04 bis45 01 per Dez Jan 449 bis 44 08 ver Nov Dez 45,04 bis 45 91 per
Okt Nov Jan Februar bez per April Mat 45,08 bis 465 06
per MaiJuni bis Leinöl ber 100 Kg loco Lieſer
ung

Stettin 24 Nov Telegr Rüböl unverändert pr Okt 46,00
pr April Mai 45,00 M

24,20 pr NovKöln 24 Nov Telegr Rüböl loco

u rer e e aV elegr r e e prApril Mal 46,00 M
Hamburg 24 Nov Telegr Rüböt ſtill loco 42
Parts 24 Nov Telegr Rüböl träge pr Nov 55,25 pr Dez

55,75 pr Nov Dez 56 50 pr März Junt 56,25
Amſterdam 24 Nov Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl

loco 22 pr Mat 23 pr DezNew York 23 Nov Telegr Schmalz Wilcox 8,60 do Fair
banks 6,60 do Rohe Brorhers 6,55

Hülßfenfrüchte
Berlin 23 Nob Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſengelbe zum Kochen 2036 Speiſebohnen wetße n Linſen

4

Berlin 24 Nov Amil Feſtit Mals per 1000 v Loco feſt
Termine Gelündigt 000 Cir Kündigungspr 113 0 M Loco 110
116 M pach Qualltät abgel Kündigungsſcheine ter

M per dieſen Monat 113 0 bis nominell prOkt Nob Nove 100
e

Hualltät
Wien 24 Nov Telegr Mais pr MaiJuni 6,40 Gd 6,45 Br pr

JultAu 6,49 Gd 6,54 Br
Kohlrade r Aug Sept A

London 24 Nov Telegr
und Erhſen

Telegr Mals Rew 46 C pro Bulbel
Mehr

New York 23 Nov

Berlin 24 Nov Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg
unverſteuert tucl Sack Matt ündigt 500 Centner Kündlgungsprels
17 90 Durchſchnittspr pr dieſen Monat bis bis

per Nov Dez 17 90 bis 17 85 bez per 17 90 bis 37 665
pr Febr bez pr gi 48 1

Berlin Nov Welzenmehl Nr 00 28,00 21,26 Nr o 212519,25 R z e do ſeine arten
Nr 0 und 1 1 18 00 bez 100 bruttoc h e e e

113,0 ver April Mat 121 5 bis

e lwes M Erblen200,0 Futterwagre 145 133 M nach

651,60 pr 51,60 pr Nov

Butter

1,00
Kalbfleiſch 1,00 1,60

Dentſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

40 Deutſche Reichsanl 105,90 bzG
do do 102,00 b

40 Preuß Konſ St Anl 105,99

3 do 102,10o Staats Sch Sch 100,80
e Weiden Wer 102 90

e en ri d 90,10 63 do o teroth Pr r I abS geb Prigee 1
3 do III rzb à 110 ab 97,90 B
3 do IV rzb à 110 ab 9785

z t u p uok iPrß Ctrb Pfob 110rzdo 10örz I 90 bi Sup dit8 o 6
O

do div Ser 100 rz 191,80 bzG

D Hp B Pfd Ber405 WMeiningen 191 50 6
Ruſſ BodenKredtt 96,80 bzG
do Centr Bd Pf 89,10 G6 New dort StadiAnl

Oeſt ierRente 67,40 bzz See 68,50 bzB
4 Oeſt Gold Rente 93,10 63
5 o Ungar Papier Rente 75,10 bz4 e mee 24,10 bzG
Jtalieniſche Rente 100,19 bz
5 Rumänter 102,75 bzB
5 o Ru r 1872 97,89 bz
4 do 1880 34,75 bzGb do 1884 97,75 G5 do OrlentAnl II 58,60 bz
5 do do III 59,20 bzBdu Gold Rente 1883 111,59 bz

Je vud ausl Eiſenbahn Stamm
u Stamm Prior Akticn

AachenMaſtricht 52,60 G
Berlin Dresden 20,50 bzG
Bresl Schw Frelb uBuſchtiehrader Lit B 86,50 bz
Galiz Karl Ludw 79,75 bzG
Gotthardbahn a JKronpr 77,50 GMainzLudwigshafen 95,80 bz
Marienburg Mlawka 35,90 G
Mecklenburg 1665,90 bz
Nordh Erfurter abgeſt
Oſtpreuß Südbahn 69,30 bz
in kMorczansk gar 99,00 bz
Rüſſiſche Südweſtbahn 61,99 bz

S Berlin Dresden ,69
Marienb Mlawka 107,90 bzG
Oſtpr Südbahn 115,00 bzG

S Saalbahn 89,90 GG WeimarGera 87,25 G
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen

Verſchiedene 40 Prior
ahgeſtempelt zum en 101,30 G
v i Konſolsi Brg Märk III 100,30 bzB

do IV 100,50 G
do V 101,90 bzBdo VII 101,90 bzBdo VIII 102,60 bzB
do I 102,60 bz
do Nordbahn 101,75 bzG

Berlin Anhalt
4 Berlin Dresden gr 103,60 G
4 e III u 191,50 G4/ Brl Ptsd Magd D 101,90 G
4 BerlinStettin gar 102,09 B
4 Braunſchw Eiſenb
4 Grsl Schw Frb G

e c

De e bado IKölnMinden IV 101,60 G
do VI 162,39 bzdo VII 102,00 bzB
S 7 r 100,60 6

r e
do 1873 101,90 bz

do Leipzig A 103,25 G
do do B 102,00 B
do Wittenberge

Mainz Ludw g ky
do 1878 konv 102,80 G
do 1874 102,00

Niederſch Märk I 102,25

4
4

4
4

4

4

4
4

4

4

8
4

4

4

4

Bank u Cred Alt
D Cr A W 176 40J Dkebener Bank 139,25

Leipziger Bant 130,59
Berein 106,60ehe 18

F Baul neue
big 18 10 bez pr ar gut

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Berlin 23 NovyKartoffeln 8,20 70 M e 100 E

Eier Fleiſch
l Pol Präſ Kinder von der KeuleBexlin 23 Nov Ermlttl d Schwelneſlelſch 1,00 40
5 i M Butter h1,60 do Bauchfleiſch 2,00

kg Eler 60 Stü v1wer Dort 23 Nov Telegr
Stroh

Berlin 23 Nov Warktpr nach Ermittl d kal Poliz Präſ Richt
ſtroh 5,50 6,00 M Heu 4,69 6,80 M

Berliner Börſe vom 24 November

e
3 do 1000 92,15

e 500 92 15b 500 16
Thlr

8 Stagatsanl 1655 100 98,00 G
e 1847 600 102,40

4 do 1870 100 104,254 do is70 l 60 l10200
Dlv Eiſenb St Akt

enuing
Bald thend A 2 ter W

un Wedentach n8508
8

biſ Frang Joſ B e/en 80 20

Eifenb St P kl
g Altenburg 184,507 Dux S 135226
7 do B 150,25

ar Nov Telegr Mehl 12 Marques ruhig r No
br Juni 58,75London 22 Nov Telegr Mehl 1 e a

Bewe York 25 Nov Telegr
Kartoffeln

nach Ermittl des kal Pollz Präſid

2 86 C im daß 100 P

Speg 6 C pro Pſd
Heu

3 Oberſchl E 100,25 G4 Oberſchl 49 Lit H gr 101,50
4 do Em v 73 101,9 G4j do do 79 106,59 bzB
4 Hecie Leere o1xo 0

r4 Zeütinee VI
4 Böhmiſche Nordb Gold 191,39 B

uxBodenb U 85,40 G
do IIIGal KarlLudw r 6

tKaſchauOderberge Gold 102,40 e
Lemb Czernow ſt fr 75,10 bzG
Oeſt Frz Stb alte 405,00 bzB

do 1874do Ergänzung 388,50 G

Oeſt c 853 8ecr

Südöſt Bahn Linb 32400 6d er 104,75 2
O

Ungariſche Nordoſtbh 80,99 G
do Gold 103,59 Bdo Oſtbahn I Em 80,80 dzG
do do II Em 10250 G

CharkowAzow 103,75 G
J wangore e erw 94,00 6zB

zlow Woroneſch 100,50 b
Kursk Kiew 102,40 b
MoscoRjäſan 97,00 bzG

do Smolenst 100,30
r 100,00 GRuſſ NikolaiOblg 288,69 bz

SchujaJwanowo 100,00 G
Südweſtbahn 85,69 hz

Warſchan Wien IV

o V 103,25 bne 7950Translaukaſiſche Eſb Obl 67,00 bz
Bank und Induſtrie Aktien

Aachen Diskonko 120,75 G
Berliner Handels Geſ 152,90
Darmſtädter Bank
DiskontoKommandit 214,20 bz
Deutſche Bank 173,00 bzG
do Genoſſenſchaftsbank 139,99 bzB
do Hyp B Berlin 60 109,60 G
do do Meiningen 40 95,80 bzB

Dresdener Bank 139,60 b
Leipziger KreditAnſtalt 175,00 v
Magdeb Privatbank 116,50 B
Mitteldeutſche Kred Bank 100,20 bz
Oeſter KreditAnſtalt 468,00 bz

Reichsbank 139,40 bz
a Bank 120,10 GSchleſ BankPerein 107,75 G

Weimariſche Bank 71,00 bzGAdmiralsgartenbad Akt 105,90 6

Cröllwitzer Papierfabrit 194,90 G
Deſſauer Gas 207,09 bzG

ſche Maſchinen

irahütte 75,10 bzPhönir Bergwert Lit A 76,09 bzG
B 22,40 bDortmunder UnionBochumer Gußſtahl 11710 Börd Hütt V konv 51,00 30

lauziger Zucker 81,75 6Körd bdorſet gucer 197
Sia gab r t iec s dis

St PriorO
Sächſ Maſch artinann 118,55 bzG

do Stickmaſchinen 111,00 B
gelzer Raſchinen 282,00 b

Wechſer

Amſterdam 100 fl 8 T S
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T 2Paris 100 fr 38 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 161,99 b
Petersh 100 S R 3 W 192,20 bz

BaukDiskonto

Berlin Wechſel 3 Lombard 41,Amſterd 2, Brüſſel 2 Sonnt
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber und Vanknoten

Leipziger Börfe vom 24 November

Souvereigns 29,31 GEngl Banknoten 209,37 bzG
20Franks Stücke 16,13 ba
Dollars
mperials
ranz Banknoten 80,70 B
terr do 161,95 bdo 192,10 b

Kal Sächſ ThlrLinke 104,10 G
3 Landrentenbr 99,70 G
49 Mansſ w 1882 102,00 G

S do 1879 102,975 do Em 1875 104,00 G
4 Lyz Stadtob1884 18
c nd vandb

3 04 do do 104,25 hz
Diw

5 3 StraßenB 132,55 G
13 alzſ Schkeud 203,00
8 r ſ Lpz 160,50do do junge 146,75 G
8 do Stamm 152,00 G
7 Kette Elbſ Geſ 87,76 s

16 ckerraf Halle 106,90
16 Thür Br V St 171,90 G
16 do St Prior 171,00 G

e Ausl Eiſ P Ohl

4 Se 103,25 8Böhm 90,25Blictiehr in e
W Em 1871 5 G132872 86,25 G

Die oder

b do Em 1871 86,00
do 1874 2 85 h 82,10 G

5 Kaſchau 82,60 G
z h Ha6 PragTurngu 90 25
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